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3 28 ijt o8, DA man unsin Boi und lohe verhille?
< DOap unfee Acleevn fidy in tiefite Trauer FHeiven?
9 1 Sic weinen felbfi. . Ridys i, Das ifyeSrachs
nen ftillt.
en leiden?
Ady! (sjfb'ﬁma!lla ift todt ! Weld) fehmerzlicher BVerluft!
Wie 2 Sollen wiv denn fehon Die Teuvefte vermiffen,
Bon Dev und nie etwas , a3 Facttligeit bewufit 2
O foennten wir Sie doch nur nod) lebendig fiffen!

Gieehrte Grofmama ! i baj D1 uns beteiibt,
DaDu durdy Deitien Tod auf ervig und verlaffen 2
Wit wurden feets von DI als u von uns gelicbt.
Dies hacnfet unfern Schmers. - Wi Foennen unsd nidye faffen,




Die beiffe Bdbre rollt dieblaffen Wangen ab;
- Wiv opfern © IR dadurd) die lezte Prlicht der Liebe,
Unb ibr gehaeufter Gufbeneist Sarg, Bat und Grab.
D! Was empfinden wit anicst file rege Triche?
e merfen foldye jar 5 ob wivd gleidh nicyt verftehn,
Wi find-nod) alljn fywady, o3 reiflidh ju eregen,
Wag un3 gefcyielt. WAdDie , die DI E H noddy nie gefebn;
Stuist , weinty b foegect iy, “vie Seauer anjulegen,
) s S ieihe gw wiedrig fdheint,
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Die feUr{TC GYORMAMA 1 Wer tavelt unfre 3dhren?

Da und died SchreEensmort fo tranrge Solgen drobt,
Foun misffen tviv betriibt die Stelige entbebren.

Wolfeclae eevre dodh nur nody einmal jueie!
1nbd loff uns nun exjt vecht dev Saertliateit geniifiens
Damit D1 uni3 gelicbt. - TWas wiiede denn file GIiE,
e Freud und wad e Heil , auf und betribte flifen?
Denn wiiedeft DU uns exft nodh deutlidyer bekannt;
Al8denn fo lernten wit DI E H ecft nady Wikeden lieben,
Boriesso aber weif dev Eindifije BWetftand,
Pod) feine Chrfurdyespliche niche fattfam auszuiben,

Allein was fagt man und 2 Dies Foenne nidht gefchehn!
Auf crvig fenit DU nun von diefer Welt gefdyicden.

Wi wieden DIEH nidit ely , al3 dorten, wieder fehn 4
A Ort der Secligen , da lebteft DU in Frieden.




Run Habeft DU den Sob , Den legten Feind , befieat,
DEIN Heifand habe DI E H iest ju'fich aufgenomuen
Nt jened Greudenveich) ; wo etig DU bergnﬁgt
Be denen Sngeln fenft;” wohin audy toit einft fommen, .
Wetn it , wie DU gélebt - bq&ift s in Sweiumx’gfeit, ;
Da tragen toit alddenn Dig f;ipme éljggpfrpne 2
Die allen Glacubigen und Feonmmen ift eeeit: )
D fichn it , [Hoen defehmift ; vor SOttes emaen Teobne,
Da twieft DE toiederum Hon uns deveinft erblicts
et nut die arge Welt mit IE{u tbertindet!
L Dee Hoediftehat DB E H dest vor und voraus gefchidt
i et bie Palmen aud) um unfee Haeuptes bindet, -
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	Das lezte Opfer der Liebe überbrachten bey der Leiche der weiland Hochedelgebohrnen Hoch Ehr- und Tugendbelobten Frau Commißions-Räthin Frau Maria Magdalena Mackin geb. Schmeltzerin Ihrer im Leben hochgeehrtesten und Herzgeliebtesten Frau Groß-Mama welche den 15ten Tag des Weinmonats 1750 in Ihre Gruft versenket wurde zum Zeichen ihrer Ehrfurcht Derselben hinterlassene tiefgebeugte Enkel und Neffen Maria Justina Magdalena Güntherin, Johann Friedrich August Günther, Johann George Wilhelm Günther, Louisa Erne
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